
 

 

 

 

 
 

 
 

 

Liebe Frauen,                                                                                                     
 

    der Kreistag hat sich am 23.1.2017 mehrheitlich darauf vereinheitlicht, den Neubau einer Zentralklinik 
    anzustreben. Die Grundlagen für einen Beschluss darüber müssen erst noch erarbeitet werden. 
    Nur eins steht fest: 

                 Wenn das durchkommt, werden das Albstädter Krankenhaus und  
                 das erst neu gebaute Balinger Krankenhaus dicht gemacht. 
                 Beides können und werden wir nicht akzeptieren! 
 

Die Schlussfolgerung nach dieser Kreistagssitzung 
kann nur sein, den Widerstand zu verstärken und 
die Bevölkerung dafür zu gewinnen. Werdet selbst 
aktiv!  

Sind es nicht gerade auch wir Frauen, die die 
Hauptsorge für die Kinder und die Pflege der Alten 
und Kranken tragen? Sei es zu Hause, bei 
Angehörigen oder für viele auch im Beruf.  

Unser Bedarf ist eine wohnortnahe 
Gesundheitsversorgung als Teil der Daseins-
vorsorge.  

Und dies ganz im Gegensatz zu den Plänen des 
 

Kreistags und der Landesregierung, die noch weitere 50 von den 
derzeit 250 Kliniken im Land schließen will. Dagegen gibt es 
bereits auch in anderen Orten Protest.  

• Wir akzeptieren weder das „Argument“ der roten Zahlen noch 
akzeptieren wir, dass es Krankenhausversorgung nur geben 
soll, wenn damit Profit gemacht werden kann.  

• Wir erklären uns solidarisch mit den Beschäftigten und 
Patienten.  

• Wir treten ein für den sorgsamen Umgang mit unseren 
Lebensgrundlagen statt Flächenverbrauch durch eine 
Zentralklinik „auf der grünen Wiese“ und dadurch zusätzlichen 
völlig unnötigen Straßenverkehr mit allen schädlichen Folgen. 

 
 

Wir fordern: Erhalt der Krankenhäuser in Albstadt und in Balingen! 

Sofortige Bewilligung der Gelder für den Ausbau und die nachhaltige Modernisierung der Klinik in Albstadt 
Erhalt aller Arbeitsplätze und Betten in Albstadt und in Balingen sowie Aufstockung des Personals 

Für einen kinderärztlichen Notdienst vor Ort statt in RT/TÜ! 
 

 

Kommt zur Demonstration und Kundgebung 

Samstag 11. März 2017 um 11 Uhr 
am Marktbrunnen vor dem Rathaus in Ebingen. 

Ab 10 Uhr „Frauendorf“ mit Infoständen zum Internationalen Frauentag 
 

 

Unterzeichner:::: Senol Altuntas * Brigitte Benz * Daniza Dimcic * Christel Dombrowski-Bäder * Andrea Eppler * Frauenverband Courage Balingen * 
Susann Förster * Ursula Hämmerle * Anna-Maria Hartmann * Christiane Kasprik * Christine Klauth * Cäcilia Maag * MLPD Kreisverband Zollernalb 

* Montagsaktion Zollernalb * Elke Rapthel, Stadträtin Z.U.G. * Iris Rauseo * Brigitte Roth * Marianne Roth, Stadträtin * Ute Schlagenhauf * 
Renate Schmidt, Direktkandidatin im Wahlkreis Zollernalb-Sigmaringen für die Internationalistische Liste/MLPD * Gabriele Schreiner * Petra Ströbel 

* Susann Ulrich * ver.di Ortsvorstand * Praxis Voelter, Tailfingen * Wahlbündnis Z.U.G. Albstadt * Anita Wehrle-Garanpour * Sibylle Wolfram * 
Marion Zuckschwerdt 

 
V.i.S.d.P.: Christiane Kasprik, Mühlstraße 22, Albstadt 

 

 

  Hallo! Unser Vorbereitungs- 

  treffen findet am 23. Febr. 

  um 19:30 Uhr in der  

  „Grünen Au“ Ebingen statt 

  (Hartmannstraße 176) 


